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FÜR EIN

SELBSTBESTIMMTES

GEMEINSCHAFTLICHES

LEBEN

DIE ZUKUNFT IST OFFEN.
SIE IST KEIN UNENTRINNBARES SCHICKSAL

UND KEIN VERHÄNGNIS.
SIE KOMMT NICHT EINFACH ÜBER UNS.

WIR KÖNNEN SIE GESTALTEN - MIT DEM,
WAS WIR TUN UND MIT DEM,

WAS WIR NICHT TUN.
(Johannes Rau)

WEITERE INFORMATIONEN:

INITIATIVE HERBSTERWACHEN

EICHENWEG 4, 61381 FRIEDRICHSDORF

TELEFON: 06172/767949
TELEFAX: 06172/4994239

E-MAIL: INFO@HERBSTERWACHEN.INFO

WWW.HERBSTERWACHEN.INFO

DAS FÜR UND WIDER VON

WOHN- UND

HAUSGEMEINSCHAFTEN

Einsamkeit und Langeweile sind
das Problem vieler Alleinlebender.

Gemeinsames „wahl-
verwandtschaftliches“ Leben

ermöglicht vielseitigen Kontakt,
Anregung und wechselseitige

Unterstützung.

Man muß sich mit dem Anderen
auseinandersetzen und gemeinsam
tragfähige Konfliktlösungen finden.
Hier gehören ein gewisses Maß an
Toleranz und Anpassungsfähigkeit

dazu. Der Vorteil: man schläft nicht
ein und rostet auch nicht;

denn konstruktive
Auseinandersetzung hält lebendig.

Als Voraussetzung sollte die
Einstellung  mitgebracht werden,
daß ein ausgewogenes Verhältnis

zwischen Geben und Nehmen
anzustreben ist.



wurde im März 2005
hier in Friedrichsdorf / Ts.

ins Leben gerufen.

Wir sind

eine Gruppe von
Friedrichsdorfer BürgerInnen,

verschiedenen Alters.

Wir haben

vielfältige Vorstellungen,
wie wir in Zukunft wohnen

und leben wollen.

Regelmäßig organisierte
Treffen dienen nicht nur dem

Informationsaustausch,
sondern fördern auch das

gegenseitige Kennenlernen.

Interessiert?

Dann kommen Sie doch
einfach mal vorbei!

Wann?

Jeden 1. Mittwoch
im Monat ab 19:00 Uhr

Wo?

In den Räumlichkeiten des
Pflegedienstes Sibylle Crone

Hardtwaldallee 2a
61381 Friedrichsdorf

Wir möchten

 initiieren, beraten und die
Vernetzung alternativer

Wohnprojekte, sowie Wohn-
initiativen älterer und jüngerer

Menschen unterstützen.

Menschen anregen, für sich
neue Wohn- und Lebensformen

zu finden und in der sich
verändernden Gesellschaft neue
tragfähige soziale Strukturen zu

schaffen.

die Entstehung von Gruppen, in
denen ältere und jüngere

Menschen zusammenwohnen
fördern, um so das Verständnis

zwischen den Generationen
verbessern.

geplante Projekte unterstützen,
begleiten und betreuen.


